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33. Submtg fûfji't bie 311 htegenbett flatten, SSretter, ©tüöe

u. bgl. burd) fietfee, glatte Salthermalgen unb unmittelbar bar®

auf über eine fefte, curbenfönnig anfteigenbe öahn, moburdj
baS §oIs gegmungeu roirb, bie erforberlidje Biegung angu=

nehmen. 6§ oerbidjtet fid) babei, b. h- es toirb tljeilmeife
geftrecft uub ttjeitmeife geftaucfit. Sluf biefe SIrt gebogenes

§0(3 toirb 001t äußeren ©inpffen, 3. 33. bon ?5eucï)ttg(eit,

nid)t im ©eringften beeinflußt.
©evtter §olpreife. Buchenholz per 3 ©ter 55 bis

57 gr., SCantienhoIz 35 big 37 gr.
iörcnnßoljpreife in St. ©aUcit. (Breigcourant bes ge*

noffenbürgerlidjen §ol3gefd)äftg im Bürgerfpital.)
m v t < per ©ter per 1/2 ©ter
Buchenholz: g-r. Ztg.gr.Ztg.

20 6m. taug gefügt unb gefpalten 21. — 11. —
25 „ 20.50 10.70
33 ober 50 6m. lang gefügt unb gefpalten 20. — 10. 50

(Sanse ©djeiter, 1 Bieter lang 18. — 9. 50
1 Ring, 25 6m. lang à gr. 1. 15.

£ a n n e n h 013 :

20 6m. lang gefügt unb gefpalten 18. — 9. 50
25 „ 17.50 9.30
33 ober 50 6m. lang gefügt unb gefpalten 17. — 9. —
©anse ©dfeiter, 1 Bieter lang 15. — 8. —
1 Ring, 25 6nt. lang, à gr. 1.

Sliefe greife berftepen fiel) gegen 33aar3al)Iung franfo
borg §auS, auggenommen bie Ringe, bereit Transport ber

Säufer felbft 31t übernehmen hat.
gür Berforgen toirb per ©ter berechnet : parterre unb

I- tocï 70 6tS., II. ©tocï unb ^öfjer 1 gr., für S3eigen
40 6tg.

,§olpreife. 33ei ben in letter 2öod)e im RegierungS»
öegirEe bon ©dpoaben unb Reuburg boHgogetiert ftaatlidjen
§ol3berlüufen [teilten fid) bie SDurdjfdjnittgpreife für: ©idjen*
ftammhols l. Muffe 74 Btf. - Bf-, 2. SI. 50 Bit. - Bf-,
3. Sl. 35 Bi£. 60 Bf-, 4. Sl. 25 Bi£. 60 Bf-, 5. Slaffe
22 3RE. 60 ; Bucbenftammbolz 1. SI. 22 Blf. 80 Bf-, 2. SI.
18 Bl£. 20 Bf-, 3. SI. 16 Bi£. — Bf-; gicßtenftammbols
1. St. 15 Bt£. 80 Bf-, 2. St. 13 Bit. 75 Bf-, 3. Slaffe
12 Blf. 40 Bf.; 4. Slaffe 11 Blf.' 90 Bf-; Birfenftamm*
hols - Blf. - Bf-

^fragen.
190. SSer fabrigirt unb liefert in ber ©djweiz befteS Schmieröl

für SErangmiffioiten
191. Sßer uerfertigt Spiegelglag (für ©piegel)? Sft eine

foldje gabrif in ber 8d)tueiz?
192. 358er uerfertigt unb liefert 3Bäfd)emaitgeit für JpotelS

unb Brioate
193. 2ßer liefert bledjette, oèrfd)tebbare RiobcIIe jur g-abri»

fation bon Ze)nent»®l)ürgetuäuöern te.?
194. 338'er liefert Sape'g Bo'ent»®d)mierfänitdjeu?
195. SBie reinigt man 3inngefd)irre am uortljeiIf;afteften?
196. SBer liefert billig tleine ®ifd)d)en auf Zifett» ober fjolj»

fühen, mit ülappanfap Spblje 64 Zentimeter, Bfattengröße 45 X 62
Zentimeter, Slnfaj) 25 Zentimeter.

«Uttttuorten.
«rage 179. ®ie Slnlage nach Sb«r gbee rentirt nicht;

i, w 1a r «
billige SBafferfraft zum Betrieb einer ©age be*

"I, ' ''ojf? "'"h bie Slnlage äufierft uortt)eilt)aft einge»

or r • or u ; ^ girrna u. üiibe u. Zie., Biutorenfabrif
!I s!*l iL ^troleummotoren Don 6—8 ^ferbefräften,
luelcpe beo Bioigeng binnen 10 SRinuten angezeigt, mciljrenb beg
ganjen 4.ageg tn jebent ihtgenblitf abgeftellt unb l'ofort roieber an*
gelaffen werben tonnen fo baft bterburd) feine Seit uerloren geht,
untoften betragen pro Bjerbefraft uub ©tunbe jirfa 10 Ztg. S«r
dlenoenbung fonimt nur «ampenpetroleum. Zin folcher ÏÏtotor oon

or/^en >»urbe fur oorliegenbeu Sioed ooüftcinbig genügen,

mit
178. ®te lact* unb garbenfabrif in Zl)ur münfdjtnut grageftetler tu Sorrefponbenj ju treten.

du grage 180. Borner u. Zie., Stiefjerei, tRorfdjad).

béni ii. t"tage 187. Bîit beut grageftetter rounfehe in Sorrefpon*
r,t 'VÄ: ^ über feine Plage gtiinbticfce Slugfnnft geben

1 33ud)i, PRechaitifer unb wiüljlenbaiter, SBäbengioeil.

Pf grage 179. ®em gragefteller empfehle burchaug SBaffer*
aitlage, toeldje jum ntinbeften 7—8 Bferbeträfte entraictelt, rathe
ihm aber, gan,) oon attberer Betriebgfraft abjuftepen, ba erfaprungg*
getnäft feine Rentabilität uoraugjufehett ju befagtent S'oecfe unb
bin ferner artd) für fcftriftlidje Slugfnnft gerne bereit. ®h- Biidji,
SJtecpanifer unb TOipIenbauer, SBäbengtoeil.

Sluf grage 169. SBenben ©ie fid) ait bag Sägenbaugefd)äft
SI. Burgherr ant öünibach bei ®hun-

Sluf grage 187. SBeitn man oon einer Slieberbrucfturbine
Umgang nepnten mill, fo ift ein Bectjerrab mit innerem Zintauf
bag Befte unb gibt jirfa 9 Bferbefräfte, iitfofern 600 iîiter per
©efuitbe Snpah ift. Söünfche in Unterpanblnng ju treten. St.

Burgperr, med). SSerfftätte am §ünibadj bei ®hnn.
Stuf grage 187. Zin Bonceletrab mit gebogenen B(ed)fd)oufeIn.

fRäpereg Wirb gpnen bie Blafdjinenfabrif demmer u. Zo. in Bafel
mittpeiten.

@utimiîFtonê=feiger.
9lotig fietr» bett <S«bmtff"toitê=2(itscigci:. 2öer bie

jemetleu tu ber erften Wülfte ber SBocße neu eröffneten @uh=

mtfftonen bortjer gu erfahren toünf^t, als eg burcl) bie nüöhfie
Bummer b. öl. geföpehen £ann, fittbet fie in bent in unferm
Berlage erföheinenben „©c^toeiger öan=ölatt" (Breig $r. 1.
50 6tg. per Quartal). Sagfelbe wirb nümlich je 2RittmoöE)S

auggegeben, bie SCtuftrirte fchtoeigerifihe $anbmerfer*3eitung
©amftagg. 2)er Suhmifftonganjetger bttfer beiben ölätter
ift ber PoHftanbigfte unb proutptefte ber Sihweij.

Bliitte für ben Sîeubau eineg Zebäubeg für bie öffentliche
Bibliotpef ber Unioerfität Bafel. ,®ag Sottfurrenjprogramm nebft
©ituationgplan fann beim ©efretariat bejogett werben. Zingabe
ber Brojefte an bag Baubepartement beg Santong Bafelftabt big
15. Dftober.

g-ftc bie .^ofjerbnute bcë Sirrf)thurmô j« fRngng finb
bie ©teinhauer*, 9Jiaurer*, S"nmer*, ©pengier»,- ©dtieferbeefer»,
©eftmieb* unb ©djlofferarbeiten ju uergeben. B'äne, Beschrieb unb
Bflid)tenl)eft fönnen uom 5.—12. Dftober bei §errn Bräfibent Zieh*
ntiiller in Bagaj eingefeften werben, an weichen aud) big 18. Oft.
bie Offerten oerfdjioffen einsugeben finb.

fUuâfitpitttg bcö oborftcit 3:l)cilcd Per projeftirten
©iitiitiiUcrbmiitUB bei @amg (@t. ©allen). Zg h«nbelt fidj um
bret fteinerne unb fünf pötjerne Sperren mit ben baju gehörigen
Borfperren ober gallbetten, glügelmauern unb um ben bajwifdjen
liegenben llferfchup int Softenuoranfd)lage oon total gr. 36,000
unb uut Sliigfüt)rung üon ©icferboljten im Boranfdjlage oongr. 4000.
Beptere werben unter Itmftänben and) feparat uergeben. Bfane,
Banoorfdjriften unb BorauSmajje liegen jur Zinfid)t bereit auf
ben ©emeinberathgfanjteien oon ©rabg unb ©antg unb auf bem
Bureau beg Kantongingenieurg. Offerten finb oerfchloffen uttb mit
ber Sluffdjrift „©immiuerbauung" uerfel)en big fpiitefteng ben 5. Oft.
bent Baubepartement beg Hantong ©t. ©allen eiitjureidjen.

3ur £crftellmta bc§ ©cmcinbchmtëplttlicè fn ^ottinge«
Werben folgenbe Arbeiten in ^Ifforb uergeben : (Srbarbeit, Maurer-
arbeit, Sohlettbau, Zhauffirunggarbeiten'uub Banbfteinlegen. Uebev»
nal)mgluftige für bie ganje Slrbeit fönnen bie hierauf bezüglichen
elften big 9. Oftober auf bem Bureau oon Z. Bleu(er=§üni, gn»
gettienr in fRiegbad), einfeften. ®ie Zingaben finb big unb mit
beut 10. Oftober, $(benb$, uerfctjfoffen mit ber lleberfdjrift „®e=-
nteinbehaugpiap Böttingen" ait Jperrn Bt'äfibent Scheßenberg ab»
guliefem.

Su beziehen burd) bie tedjnifche Buchhanbfnn g
9®. ©ctttt jutt. in ©t. (Sailen:

Peber, p bms §rijletfeit, |tolireit, färben unb Itiinß-
lertf^e ger jteren be^ Parntors wie aud) aller anbern ©teilt»
arten, weldje zu SRonumenten, ©ättlen, Statuen, Biiften,
Söanbeinfaffungen, Bifd)» unb Slltarblättern ?c. uerarbeitet
werben. ®ritte oermehrte Sluflage. 8. ©eh. gr. 1. 65.

3totttl=2Juëucïfmtf
bcê ganjen Sagcrö in iîlcibcrftoffen.

Pfnternouoeautés boppeltbr., rettte SBoHe à gr. 1.25 ®ts. p. Si.
®it(tiemtrsii.peniioa „ „ „ „ „ 1.05 „ „ „
fowie fämmttidje Slrtifel zu enornt rebugirtett Breifen. —
Berfanbt an gebermann iit einzelnen Bietern fowie ganzen
©tücfen franfo in'g §aug.

Zrftcg ©djweizerifchcg Berfanbtgefdjäft Oetttnger & 6o.,
Büvtcf).

P. S. Biufter in farbigen unb fd)warzen grauettftoffen
fowie aud) ©errenfieiberftoffen umgeijenb franfo.
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B. Ludwig führt die zu biegenden Platten, Bretter, Stäbe

u. dgl. durch heiße, glatte Kaliberwalzen und unmittelbar dar-

auf über eine feste, curvenförmig ansteigende Bahn, wodurch

das Holz gezwungen wird, die erforderliche Biegung anzu-
nehmen. Es verdichtet sich dabei, d. h. es wird theilweise

gestreckt und theilweise gestaucht. Auf diese Art gebogenes

Holz wird von äußeren Einflüssen, z. B. von Feuchtigkeit,

nicht im Geringsten beeinflußt.
Berner Holzpreise. Buchenholz per 3 Ster 55 bis

57 Fr., Tannenholz 35 bis 37 Fr.
Brennholzpreise in St. Gallen. (Preiscourant des ge-

nossenbürgerlichen Holzgeschäfts im Bürgerspital.)
«> v < < per Ster per 1/2 Ster
Buchenholz: Fr. Cts. Fr. Cts.

20 Cm. lang gesägt und gespalten 21. — 11. —
25 20.50 10.70
33 oder 50 Cm. lang gesägt und gespalten 20. — 10. 50

Ganze Scheiter, 1 Meter lang 18. — 9. 50
1 Ring, 25 Cm. lang à Fr. 1. 15.

Tannenholz:
20 Cm. lang gesägt und gespalten 18. — 9. 50
25 17.50 9.30
33 oder 50 Cm. lang gesägt und gespalten 17. — 9. —
Ganze Scheiter, 1 Meter lang 15. — 8. —
1 Ring, 25 Cm. lang, à Fr. 1.

Diese Preise verstehen sich gegen Baarzahlung franko
vors Haus, ausgenommen die Ringe, deren Transport der

Käufer selbst zu übernehmen hat.
Für Versorgen wird per Ster berechnet: Parterre und

I. Etock 70 Cts., II. Stock und höher 1 Fr., für Beigen
10 Cts.

.Holzpreise. Bei den in letzter Woche im Regierungs-
bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen
Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-
stammholz 1. Klasse 74 Mk. - Pf., 2. Kl. 50 Mk. - Pf.,
3. Kl. 35 Mk. 60 Pf., 4. Kl. 25 Mk. 60 Pf., 5. Klasse
22 Mk. 60 ; Buchenstammholz 1. Kl. 22 Mk. 80 Pf., 2. Kl.
18 Mk. 20 Pf., 3. Kl. 16 Mk. — Pf.; Fichtenstammholz
1. Kl. 15 Mk. 80 Pf.. 2. Kl. 13 Mk. 75 Pf., 3. Klasse
12 Mk. 40 Pf.; 4. Klasse 11 Mfi 90 Pf.; Birkenstamm-
holz - Mk. - Pf.

Fragen.
199. Wer fabrizirt und liefert in der Schweiz bestes Schmieröl

für Transmissionen?
191. Wer verfertigt Spiegelglas (für Spiegel)? Ist eine

solche Fabrik in der Schweiz?
19Ä. Wer verfertigt und liefert Wäschemangen für Hotels

und Private?
193. Wer liefert blechene, verschiebbare Modelle zur Fabri-

kation von Cement-Thürgewändern w.
194. Wer liefert Kaye's Patent-Schmierkännchen?
193. Wie reinigt man Zinngeschirre am vortheilhaftesten?
199. Wer liefert billig kleine Tischchen auf Eisen- oder Holz-

süßen, mit Klappansatz? Höhe 64 Centimeter, Plattengröße 45 X 62
Centimeter, Ansatz 25 Centimeter.

m ^ Antworten.
âge 179. Me Anlage nach Ihrer Idee rentirt nicht:

77 c r »
bîllige Wasserkraft zum Betrieb einer Säge be-

c ». .7 "'"b die Anlage äußerst vortheilhaft einge-
'

A. 7^- Muggli. Romanshorn,
oc r - ac ^ îue Firma v. Lüde u. Cie., Mvtorenfabrik

îN àou, llesert Petroleummotoren von 6—8 Pserdekrästen,
welche de» Mmgens binnen 10 Minuten angeheizt, während des
ganzen -vages in jedem Augenblick abgestellt und sofort wieder an-
gelassen werden können so daß hierdurch keine Zeit verloren geht.
Unkosten betragen pro Pserdekraft und Stunde zirka 10 Cts. Zur
Verwendung kommt nur Lampenpetroleum. Ein solcher Motor von

ac ^ Erliegenden Zweck vollständig genügen.

mie â ^ t ^ und Farbenfabrik in Chur wünschtnnt Fragesteller in Korrespondenz zu treten.à Frage 180. Borner u. Cie.. Gießerei, Rorschach.

d-n-, 187. Mit dem Fragesteller wünsche in Korrespon-
7,» 7c l?.: über seine Anlage gründliche Auskunft geben

1 Buchi, Mechaniker und Mühlenbauer, Wädensweil.

Auf Frage 179. Dem Fragesteller empfehle durchaus Wasser-
anlage, welche zum mindesten 7—8 Pferdekräfte entwickelt, rathe
ihm aber, ganz von anderer Betriebskraft abzustehen, da erfahrungs-
gemäß keine Rentabilität vorauszusehen zu besagtem Zwecke und
bin ferner auch für schriftliche Auskunft gerne bereit. Th. Büchi,
Mechaniker und Mühlenbauer, Wädensweil.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich au das Sägenbaugeschäft
A. Burgherr am Hünibach bei Thun.

Auf Frage 187. Wenn man von einer Niederdruckturbine
Umgang nehmen will, so ist ein Becherrad mit innerem Einlauf
das Beste und gibt zirka 9 Pferdekräste, insofern 600 Liter per
Sekunde Zufluß ist. Wünsche in Unterhandlung zu treten. A.
Burgherr, mech. Werkstätte am Hünibach bei Thun.

Auf Frage 187. Ein Poneeletrad mit gebogenen Blechschaufeln.
Näheres wird Ihnen die Maschinenfabrik Aemmer u. Co. in Basel
mittheilen.

Submissions-Anzeiger.

Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Pläne für den NeubäU eines Gebäudes für die öffentliche
Bibliothek der Universität Basel. .Das Konkurrenzprogramm nebst
Situationsplan kann beim Sekretariat bezogen werden. Eingabe
der Projekte an das Baudepartement des Kantons Baselstadt bis
15. Oktober.

Für die Höherbaute des Kirchthurms zu Ragaz sind
die Steinhauer-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Schieferdecker-,
Schmied- und Schlvsserarbeiten zu vergeben. Pläne, Beschrieb und
Pflichtenheft können vom 5.-12. Oktober bei Herrn Präsident Eich-
müller in Ragaz eingesehen werden, an welchen auch bis 18. Okt.
die Offerten verschlossen einzugeben sind.

Ausführung des obersten Theiles der projektirten
Simmiverbauung bei Gams (Sr. Gallen). Es Handell sich um
drei steinerne und fünf hölzerne Sperren mit den dazu gehörigen
Borsperren oder Fallbetten, Flügelmauern und um den dazwischen
liegenden Uferschutz im Kostenvoranschlage von total Fr. 36,000
und um Ausführung von Sickerdohlen im Voranschlage von Fr. 4000.
Letztere werden unter Umständen auch separat vergeben. Pläne,
Bauvorschriften und Vorausmaße liegen zur Einsicht bereit auf
den Gemeinderathskanzleien von Grabs und Gams und auf dem
Bureau des Kantvnsingenieurs. Offerten sind verschlossen und mit
der Ausschrift „Simmiverbauung" versehen bis spätestens den 5. Okt.
dem Baudepartement des Kantons St. Gallen einzureichen.

Zur Herstellung des Gemeindehausplahes in Hottingen
werden folgende Arbeiten in Akkord vergeben: Erdarbeit, Maurer-
arbeit, Dohlenbau, Chaussirungsarbeiten'und Randsteinlegen. Ueber-
nahmslustige für die ganze Arbeit können die hierauf bezüglichen
Akten bis 9. Oktober auf dem Bureau von C. Bleuler-Hüni, In-
genieur in Riesbach, einsehen. Die Eingaben sind bis und mit
dem 10. Oktober, Abends, verschlossen mit der Ueberschrift „Ge-
meindehansplatz Hottingen" an Herrn Präsident Schellenberg ab-
zuliefern.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlun g
W. Senn jun. in St. Gallen:

Weber, M das Schleifen, Poliren, Färben und Kunst-
ierische Verzieren des Marmors wie auch aller andern Stein,
arten, welche zu Monumenten, Säulen, Statuen, Büsten,
Wandeinfassungen, Tisch- und Altarblättern rc. verarbeitet
werden. Dritte vermehrte Auflage. 8. Geh. Fr. 1. 65.

Total-Ausverkanf
des ganzen Lagers in Kleiderstoffen.

Minternsuveautös doppeltbr., reine Wolle à Fr. 1.25 Cts. P. M.
CachemirsN.Merinos „ „ „ „ „ 1.05 „ „ „
sowie sämmtliche Artikel zu enorm reduzirten Preisen. —
Versandt an Jedermann in einzelnen Metern sowie ganzen
Stücken franko in's Haus.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger so Co.,
Zürich.

U. 8. Muster in farbigen und schwarzen Frauenstvffen
sowie auch Herrenkleiderstoffen umgehend franko.
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